
Ewiges Gebet 2025

Vielleicht ist Ihr letztes Gebet schon eine Weile her, 
vielleicht haben Sie den Eindruck, dass Sie nicht die richtigen Worte

finden oder es hat Ihnen in Anbetracht der aktuellen globalen
Situation die Sprache verschlagen.

Damit sind Sie nicht allein! 
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen beten und Sie ermutigen mit den

nachfolgenden Gebeten mit Gott ins Gespräch zu kommen.

Gebet:

Das Gefühl, dass ich nicht allein bin,
das Wissen, dass es auch andere Menschen gibt, 

die - ähnlich wie ich - glauben (und leben),
die Sicherheit, 

dass mein Denken, meine Gefühle und meine Sehnsüchte 
nicht nur ich habe.

 
Auch andere Menschen glauben (ahnen) und machen die Erfahrung, 

dass es Dich gibt!
Auch andere Menschen glauben, 

dass Du mit uns Menschen kommunizierst!
dass Du uns Menschen zuhörst und Du mit uns sprichst!

Überall - nicht nur in unserer Pfarreiengemeinschaft, nicht nur in
unserem Erzbistum -

in der ganzen Welt gibt es Menschen, 
die Dir zuhören, die mit Dir sprechen,

wie wir – Christen - 
aber auch anders als wir es gewöhnt sind!

 
Irgendwo in der Welt, 

irgendwie 
wird IMMER gebetet,
überall und immer 

geschieht Kommunikation 
zwischen Dir, Gott und uns Menschen!

Ewig, ununterbrochen, 
auch wenn KEINE Worte gesprochen werden! 



Gebet:
 

Gott, was bewirkt mein Gebet?
Du weißt alles sowieso!

Du kennst sogar meine Gedanken!
Was soll ich Dir dann sagen?

Durch das Vortragen meines Anliegens - das Du sowieso kennst - 
was kann ich bei Dir bewirken?

Kann ich Deine Meinung und Entscheidungen 
durch mein Gebet beeinflussen und ändern?

 
Oder wirkt das Gebet anders?

Veranlasse ich durch mein Gebet - durch den Austausch mit Dir - 
mein Denken und mein Vorhaben 

eine Weiterentwicklung?
Bei wem wirkt das Gebet: bei Dir, Gott, oder bei mir?

 

Gebet:
 

Ich merke Gott,
wenn ich vor Dir sitze

und vor Dir mein Denken, Fühlen, Tun und Vorhaben prüfe 
und darüber nachdenke,

dann gewinne ich – langsam - einen anderen Blick!
Dann erkenne ich Dinge, die ich bis dahin nicht wahrgenommen habe!

Da verstehe ich manchmal Dinge ein bisschen anders!
Schon verändern sich meine Gefühle, meine Gedanken 

und das eröffnet mir andere Optionen!
Du zeigst mir neue Möglichkeiten

und du leitest durch Wege, die ich noch nicht kannte!
Du wirkst dann als Licht auf meinen Lebensweg!

Du selbst wirst mir dann der Weg,
der zum Leben - Leben in Fülle - führt!



Gebet:
 

Gott,

wir bringen die Menschen, die mit uns in unserer Umgebung leben, 

und ihre Anliegen vor Dich

und bitten Dich: 

Für die Kinder, um den Schutz ihres jungen Lebens und der
Geborgenheit in ihrer Familie und in dir.
Für die Jugendlichen, um das Lernen der Lebenskunst.

Für die Erwachsenen, um das Meistern der Aufgaben des Lebens.

Für die Älteren, um Lebenslust und Kraft im Alltag.

Für die Streitenden und Kriegführenden, um Versöhnung und

gerechten Frieden. 
Für die Menschen, die über lebensrelevante Themen kontrovers
diskutieren, um Bereitschaft auch die Gegenpositionen zu
verstehen.
Für die Kranken, um die Möglichkeiten geheilt zu werden und für die
Gelassenheit mit den Gegebenheiten zuversichtlich umzugehen.
Für die Menschen, die im Dienst anderer stehen, dass die
Gesellschaft ihre Arbeit und Aufopferungen schätzt und würdigt -
auch durch gerechte Belohnung.
Für die Verantwortungsträger unserer Gesellschaft, dass sie das
Wohl der Menschen, die ihnen anvertraut sind, aufrichtig angehen.
Für unsere Gesellschaft und Kirche, dass alle Menschen einsichtig
werden und sich um Einheit bemühen- auch wenn Einigkeit in
einzelnen Bereichen momentan nicht möglich ist.
Für die Verstorbenen, dass sie die Erfüllung ihrer Hoffnung finden
und wir dankbar und liebevoll sie in unserem Leben integrieren.
Für jeden Menschen unserer Welt, dass wir in unserem Umgang
miteinander mit gegenseitigem Respekt und Wohlwollen geführt und
in der Beziehung zu Dir mit Vertrauen gefüllt sind. 



Gott, lass uns erkennen, 
dass Du Gott und Vater aller Menschen bist.

Schaffe, dass wir alle Menschen unserer Umgebung sehen
 und wahrnehmen 

und keinen ignorieren.
Bringe uns die rechten Einsichten

und mache uns sensibel für die Situationen, in denen wir uns befinden 
und für die Menschen, denen wir begegnen. 
Lass nicht zu, dass wir nachtragend werden, 

und ermögliche uns Versöhnung und Neubeginn.
Öffne unsere Herzen und Hände.
Berühre uns und verwandle uns,

dass wir immer ehrlich und aufrichtig sagen können: 
Dein Wille geschehe - wie im Himmel, so bei mir und bei uns allen!

 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.
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